
  Fachgruppe Sport - Internes Curriculum Sport Sek. II - Kursausschreibung  

Thema: Rückschlagspiel Volleyball
Bewegungsfeld: "Spielen" (B)

1) Schwerpunkte des Kurses (Ziele, Inhalte, Aufbau)
Leitidee:
Miteinander Volleyball spielen durch/mit:

• Kooperation und Verständigung
• Eigenverantwortung im Sportspiel
• Training und Verbesserung grundlegender Techniken

Kompetenzerwerb laut Kerncurriculum (Schwerpunkte fett hervorgehoben, PK grau hinterlegt)
Die Schülerinnen und Schüler ……
● trainieren sportmotorische Fähigkeiten im Hinblick auf das Anforderungsprofil des 
gewählten Sportspiels.
● erarbeiten, erproben und demonstrieren sportspielspezifische Grundfertigkeiten im 
gewählten Sportspiel.
● setzen bewegungstheoretische Kenntnisse ein, um Lern- und Übungssituationen zur 
Aneignung sportspielspezifischer Fertigkeiten selbstständig zu planen und zu gestalten.
● planen, organisieren und gestalten Bewegungsarrangements, Übungssequenzen und 
Spielsituationen unter verschiedenen didaktischen und methodischen Zielsetzungen.
● analysieren eine Spielsituation nach vorgegebenen Kriterien und reflektieren Handlungsalternativen 
als Basis für ein adäquates Entscheidungsverhalten.
● erarbeiten, erproben und bewältigen einfache individual-, gruppen- und 
mannschaftstaktische Maßnahmen in Angriffs- und Abwehrsituationen.
● verhalten sich fair in Bezug auf die Anerkennung von unterschiedlichen Leistungs- und 
Motivationsvoraussetzungen, wenden Strategien zur Lösung von Konflikten an und erkennen Stärkere
an sowie unterstützen bzw. integrieren Schwächere

Inhalte:
• Übung grundlegender Techniken (Aufschlag, oberes und unteres Zuspiel, Schmetterschlag, 

Block)
• Stellen und Schmettern am Netz
• Bewegungsfehler erkennen und sich gegenseitig korrigieren
• Analysieren und Erweitern der Spielfähigkeit
• Förderung von Kooperation und Kommunikation im Volleyballspiel
• Übernahme vom Aufwärmen oder anderen Anteilen des Unterrichts
• Entwicklung und Erprobung von Spielsystemen

2) Angaben zur Leistungsbewertung
Inhaltsbezogene Kompetenzen:

• Demonstration technischer Fertigkeiten beim Pritschen und Baggern
• Demonstration der technischen Fertigkeiten bei einem festgelegten Handlungsablauf in 

spielnahen Situationen
• Situations- und regelgerechte Anwendung der technischen und taktischen Leistungsfähigkeit 

in komplexen Spielsituationen (in der Regel 6:6, Spielsystem vorgezogene Pos. VI, 
Spielaufbau über Pos. III)

• Bewertungsschwerpunkte sind die situationsgerechte Anwendung der Technik, taktisches 
Verhalten und Einsatzbereitschaft



Prozessbezogene Kompetenzen:
• Allgemeine Mitarbeit und Engagement in Erarbeitungs- und Übungsphasen z.B. in Hinblick auf

die Entwicklung und Analyse von Bewegungsabfolgen und Spielsituationen
• Übernahme und Durchführung eines Referats/Aufwärmprogramms 
• Identifikation von Techniken und Fehlerbildern

3) Sonstiges: 
Sportbekleidung für die Halle, falls vorhanden Knieschoner.


